
Pressemitteilung  

Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau lehnt Studiengebühren 
ab

Die 10. Vollversammlung der Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau 
e.V. tagte vom 6. bis 8.10.2006 in der Evangelischen Jugendburg in 
Hohensolms. 

Die Vollversammlung der EJHN spricht sich klar gegen Studiengebühren aus.
Mit Erschrecken nimmt die EJHN die Beschlüsse des hessischen Landtags vom 4.10.2006 
wahr. Mit der absoluten Mehrheit der CDU wurde dort ein Gesetz, welches  die Einführung 
allgemeiner Studiengebühren zum Wintersemester 2007/08 regelt, verabschiedet. 

Auf Grund dieser Beschlusslage sieht die EJHN für die Zukunft der ehrenamtlichen 
Tätigkeiten von Studenten in der Arbeit von und mit Kindern und Jugendlichen schwarz. 
Ehrenamtlich tätige Studenten können durch diesen Beschluss gezwungen sein ihre 
Tätigkeiten aufzugeben, um neben der Sorge für ihren Unterhalt nun auch noch die 
Mehrbelastung durch die Studiengebühren durch Berufstätigkeit in Form eines Nebenjobs 
zu kompensieren.
Die Einführung von Studiengebühren trifft die jugendverbandliche Arbeit an ihrer 
empfindlichsten und zugleich wichtigsten Stelle: den Ehrenamtlichen. 
Ehrenamtliches Engagement wird zudem in kirchlichem, sozialem, kulturellem oder 
gesellschaftspolitischen Bereich als notwendige Voraussetzung für den Erwerb von 
sozialen und kommunikativen Kompetenzen, Teamfähigkeit und Verantwortungs-
bewusstsein gesehen, welche durch schulische oder universitäre Ausbildung nicht vermittelt 
werden können.
Durch die vielfältigen ehrenamtlichen Tätigkeitsbereiche erhalten Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene Bildungsmöglichkeiten, die sie in besonderer Weise auch für den 
Arbeitsmarkt qualifizieren.

Des weiteren sieht die EJHN in diesem Beschluss eine weitere Vertiefung des Grabens 
zwischen den Gesellschaftsschichten, da die Einführung allgemeiner Studiengebühren den 
Zugang aller zu allen Bildungseinrichtungen deutlich erschwert. Für die EJHN e.V. ist die 
qualifizierte Bildung aller Menschen ein unverzichtbares Grundrecht, welches eine 
Investition in die Zukunft des Einzelnen und somit auch in die Zukunftsfähigkeit eines 
Landes darstellt.

Aus diesem Verständnis heraus lehnt die Evangelische Jugend in Hessen und Nassau e.V. 
die Einführung allgemeiner Studiengebühren strikt ab und fordert den hessischen Landtag 
auf, das verabschiedete Gesetz rückgängig zu machen.

Die Vollversammlung der Evangelischen Jugend in Hessen und Nassau e.V. ist das 
höchste beschlussfassende Vertretungsorgan der kirchlich getragenen und verantworteten 
Arbeit von und mit Kindern und Jugendlichen in der EKHN. Die Delegierten aus den 
Dekanaten vertreten damit die rund 170 hauptberuflichen und ca. 26.000 ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ev. Jugend in Südhessen und im östlichen 
Rheinland-Pfalz. 
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